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1. Geschichte Poings 
 
Poing ist eine Gemeinde im Landkreis Ebersberg in Bayern, Deutschland. 
Die Geschichte dieses Ortes reicht weit zurück. Fortfolgend kommet die 
Geschichte Poings: 

1. Frühe Geschichte: Die Region, in der sich heute Poing befindet, 
war bereits in prähistorischer Zeit besiedelt. Es gibt archäologische 
Funde, die auf eine frühe menschliche Präsenz hinweisen. 

2. Mittelalter: Poing wurde erstmals im Jahr 766 urkundlich erwähnt. 
In dieser Zeit gehörte die Region zum Herzogtum Bayern. Im 
Mittelalter spielten Landwirtschaft und Handel eine wichtige Rolle 
im Leben der Gemeinde. 

3. Hexenverfolgung: Wie viele andere Orte in Europa war auch 
Poing von der Hexenverfolgung betroffen. In den Jahren 1628 und 
1629 wurden mehrere Frauen als Hexen verurteilt und hingerichtet. 

4. Kriege und Konflikte: Während der verschiedenen Kriege und 
Konflikte, die Europa im Laufe der Jahrhunderte erlebte, war auch 
Poing betroffen. Insbesondere der Dreißigjährige Krieg (1618–1648) 
hatte Auswirkungen auf die Bevölkerung und die Wirtschaft. 

5. Entwicklung im 19. und 20. Jahrhundert: Im 19. Jahrhundert 
erlebte Poing wie viele andere ländliche Gemeinden einen 
wirtschaftlichen und sozialen Wandel. Die Industrialisierung und 
der Ausbau von Verkehrswegen beeinflussten das Leben in der 
Region. 

6. Nachkriegszeit und Gegenwart: Nach dem Zweiten Weltkrieg 
erlebte Poing, wie viele andere Orte, einen Wandel von einer 
agrarischen zu einer modernen, industriellen Gemeinde. Die 
Bevölkerung wuchs, und neue Wohngebiete entstanden. 

7. Natur und Erholung: Poing ist auch bekannt für seine natürliche 
Umgebung, darunter der Poinger Wildpark, der 1971 eröffnet 
wurde und eine große Attraktion für Besucher darstellt. 

Diese Punkte bieten einen groben Überblick über die Geschichte von 
Poing. 
  



2. Der Poinger Wildpark 
 

Der Wildpark Poing ist ein beliebtes Ausflugsziel und Naturerlebnispark 
für die lokalen Bewohner und viele im Umfeld Poings. Jährlich besuchen 
hunderte Menschen den Wildpark, wodurch der Ort Poing immer 
bekannter wird, was ein Grund für die Selbstliebe sein kann. Aber was hat 
der Wildpark überhaupt zu bieten und warum ist er so besonders? 

1. Gründung und Lage: Der Wildpark Poing wurde im Jahr 1971 
gegründet und erstreckt sich über eine Fläche von etwa 570.000 
Quadratmetern. Er befindet sich östlich von München und ist gut 
über die Autobahn A94 erreichbar. 

2. Tierwelt: Der Wildpark beherbergt eine Vielzahl von heimischen 
Tieren, darunter Hirsche, Wildschweine, Mufflons, Rehe, Damwild, 
Wildkatzen und Vögel. Die Tiere leben in großzügigen Gehegen, 
die ihren natürlichen Lebensräumen nachempfunden sind. 

3. Besuchererlebnis: Der Wildpark bietet den Besuchern die 
Möglichkeit, die Tiere in natürlicher Umgebung zu beobachten. Es 
gibt gut angelegte Wege und Aussichtspunkte, von denen aus man 
die Tiere beobachten und sogar füttern kann. Außerdem gibt es 
Informationstafeln, die Wissenswertes über die verschiedenen 
Arten im Park vermitteln. 

4. Erlebnisbereiche: Neben den Tiergehegen gibt es im Wildpark 
Poing auch einen Abenteuerspielplatz für Kinder, Picknickbereiche, 
einen Streichelzoo und ein Waldlabor, in dem Besucher mehr über 
die Natur lernen können. Der Park bietet somit ein umfassendes 
Erlebnis für Familien. 

5. Veranstaltungen und Führungen: Der Wildpark Poing 
veranstaltet regelmäßig Events und Führungen. Hierzu gehören 
beispielsweise Fütterungen, Greifvogelvorführungen und 
pädagogische Programme für Schulen und Gruppen. 

6. Naturschutz: Neben seiner Funktion als Freizeiteinrichtung spielt 
der Wildpark auch eine Rolle im Naturschutz. Er setzt sich für den 
Erhalt heimischer Tierarten und die Sensibilisierung der Besucher 
für Umweltthemen ein. 



3. Das Poinger Volksfest 
 
In den meisten Jahren gibt es in der Mitte von dem jahr ein 2-wöchiges 
Volksfest, wo Menschen aus dem umfeld ins Bierzelt gestürmt kommen, 
was auch wieder den Ruf von Poing verbessert und ihnen auch einen 
Finanziellen Schub geben kann. Aber was hat dieses Volksfest Jährlich 
zu bieten? 
 

1. Bierzelt und Musik: Ein zentraler Bestandteil vieler Volksfeste in 
Bayern ist das Bierzelt, in dem die Besucher regionale Spezialitäten 
probieren können. Traditionelle bayerische Musik und Unterhaltung 
tragen oft zur festlichen Atmosphäre bei. 

2. Karussells und Fahrgeschäfte: Das Volksfest bietet eine Menge an 
Ständen und Fahrgeschäften an, wie zum Beispiel ein Fahrgeschäft 
für Autoscooter, ein Spiegel Labyrinth, ein stand, um Luftgewehre 
zu schießen, und weiters. 

3. Kulturelle und traditionelle Veranstaltungen: Am Start von dem 
Volksfest gibt es auch kulturelle Veranstaltungen, Umzüge, 
Trachtenvorführungen oder andere Aktivitäten, die die regionale 
Kultur und Tradition repräsentieren, wie zum Beispiel der 
Paradeneinlauf mit verschiedenen Poinger Verbänden 

4. Kulinarische Angebote: Essen spielt eine große Rolle auf dem 
Poinger Volksfesten. Besucher können lokale Spezialitäten wie 
Brezn, Weißwurst, Hendl (Hähnchen) und weitere bayerische 
Schmankerl genießen. 

5. Feuerwerke: Das Poinger Volksfest endet jedes Jahr mit einem 
Feuerwerk/Pyrotechnik Show, wo Feuerwerke, Farbig leuchtende 
Fontänen, und weitere Pyrotechnik abgefeuert wird. 

 
Dies zufolge Argumentieren Poinger oft mit dem Volksfest, welches sie 
haben, da orte oftmals kein beeindruckendes, oder nicht mal ein 
Volksfest haben. 
 

4. Der Poinger Sportplatz 
 
Wenn man mit einem Poinger redet, wird oft der Sportplatz erwähnt. 
Aber warum lieben Poinger deren Sportanlage so sehr? Der Sportplatz 
beinhaltet mehrere Fußballplätze, verschiedene Basketballkörbe und auch 
eine Skatepark. Und falls man währenddessen hungrig wird, gibt es direkt 



nebenan ein Restaurant namens „Poinger Einkehr“. Aber der 
beeindruckendste Aspekt von dem ganzen Sportplatz ist mit Abstand der 
moderne Kunstrasen für die überwiegenden Fußballspieler in Poing. Aber 
was macht einen Kunstrasen so anders, dass der Ort besser ist als jeder 
andere Platz und besser als einen normalen Rasenplatz? 

Vorteile: 

1. Geringer Pflegeaufwand: Kunstrasen erfordert im Vergleich zu 
Naturrasen weniger Pflege. Er muss nicht gemäht, bewässert oder 
gedüngt werden, was zu niedrigeren Betriebskosten führen kann. 

2. Witterungsbeständig: Kunstrasen ist unempfindlicher gegenüber 
Witterungseinflüssen wie Regen und Frost. Dadurch kann der Platz 
bei verschiedenen Wetterbedingungen genutzt werden, ohne dass 
er stark beschädigt wird. 

3. Gleichmäßige Oberfläche: Im Gegensatz zu Naturrasen bietet 
Kunstrasen eine gleichmäßige Spielfläche ohne Unebenheiten, 
Schlaglöcher oder Matsch, was zu einem konsistenten 
Spielverhalten beiträgt. 

4. Höhere Nutzungsfrequenz: Kunstrasenplätze können aufgrund 
ihrer Strapazierfähigkeit häufiger genutzt werden als 
Naturrasenplätze, was besonders in stark frequentierten Bereichen 
von Vorteil ist. 

5. Geringeres Verletzungsrisiko: Moderne Kunstrasensysteme sind 
darauf ausgelegt, das Verletzungsrisiko zu minimieren. Sie bieten 
eine gute Stoßdämpfung und eine gleichmäßige Oberfläche, was zu 
einer reduzierten Gefahr von Verletzungen führen kann. 

Nachteile: 

1. Wärmeentwicklung: Kunstrasen kann sich bei intensiver 
Sonneneinstrahlung erheblich aufheizen, was zu höheren 
Temperaturen auf dem Spielfeld führen kann. Dies kann für Spieler 
und Zuschauer unangenehm sein. 

2. Härteres Spielgefühl: Im Vergleich zu Naturrasen hat Kunstrasen 
oft ein härteres Spielgefühl, was sich auf die Gelenke der Spieler 
auswirken kann. Moderne Kunstrasensysteme versuchen jedoch, 



dieses Problem durch die Verwendung von weicheren Fasern zu 
mildern. 

3. Initiale Kosten: Die Installation von Kunstrasen erfordert höhere 
initiale Investitionen im Vergleich zu Naturrasen. Dies kann für 
manche Organisationen eine finanzielle Hürde darstellen. 

4. Begrenzte Ästhetik: Einige Menschen bevorzugen die ästhetische 
Natur von echtem Gras im Vergleich zu Kunstrasen, der als 
künstlich wahrgenommen werden kann. 

5. Umweltauswirkungen: Die Produktion und Entsorgung von 
Kunstrasen können Umweltauswirkungen haben. Insbesondere 
ältere Kunstrasenvarianten enthalten möglicherweise Materialien, 
die als umweltschädlich gelten. Neue Entwicklungen versuchen 
jedoch, umweltfreundlichere Optionen zu schaffen. 

 
Wie man sieht, hat ein Kunstrasen Vor- und Nachteile, aber für die 
Poinger überwiegen die Vorteile die Nachteile, und der Platz fördert den 
Fußball Poings weiter, und bekommt die Kinder aus dem Haus. 
 

5. Zusammenfassung, und wie andere Gemeinden so 
großartig wie Poing werden können 
 

Wie man sieht, gibt es viele Gründe warum Poinger so selbstverliebt mit 
deren Gemeinde sein können. Ob sie die beste Gemeinde sind, ist aber 
ein Argument für eine andere Zeit. Aber wie kann eine andere Gemeinde 
so toll werden wie Poing? Meiner Meinung nach könnten andere 
Gemeinden deren Eigenbild verbessern, indem sie deren Geld anders 
investieren, wie zum Beispiel in einen Sportplatz der nicht nur attraktiv 
für die Bewohner der Gemeinde, sondern auch für Menschen in 
Umkreisenden Orten sein kann. 
Eine weitere Möglichkeit wäre die Erhöhung von Freizeitaktivitäten in den 
Gemeinden, wie zum Beispiel der Poinger Wildpark. Dies kann auch 
etwas wie eine Gokart bahn, ein Museum, oder sogar nur eine 
verschönerte S-bahn/Bus Station. 


